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IHRE WERBUNG MIT DER WESER-ITH NEWS

Nutzen Sie Ihren Vortei l und lernen Sie uns als Ihren

Werbepartner kennen. Wir bieten Ihnen auf Ihr Unter-

nehmen maßgeschneiderte Lösungen an, sowohl in

unserem Printmedien, als auch in unserem Onlinebereich

auf www.meine-onl inezeitung.de!

DER BLICKPUNKT IST WIEDER DA!

"Kennen Sie den Blickpunkt noch?"

Mit dieser Frage haben wir viele

Stadtoldendorfer und Eschershäuser

kurz vor Weihnachten konfrontiert

und wir waren erstaunt über die

Antworten! Zwar gibt es den

BLICKPUNKT schon seit über 20

Jahren nicht mehr, dennoch ist das

ehemalige regionale Heimatblatt vielen noch bestens

bekannt und in guter Erinnerung.

Wir wollen an diese Tradition anknüpfen und den

BLICKPUNKT wieder aufleben lassen. Ein Stück regionale

Heimatgeschichte bringen wir damit zurück und freuen uns

stets über Ihr Feedback, über Anregungen und Kritik zu

unserer neuen Ausgabe per Mail an bl ickpunkt@meine-

onl inezeitung.de oder natürl ich auch per Post.

Doch was ist der BLICKPUNKT eigentl ich? Gegründet

wurde die Zeitschrift schon 1 976, damals herausgegeben

und unter der Federführung des Druckhauses Wirth in

Stadtoldendorf. Im Laufe der Jahre etablierte sich das Blatt,

welches zu damaligen Zeiten monatl ich erschien, zu einem

festen Bestandtei l der hiesigen Gesellschaft. Aktuel le

Nachrichten, Themen der Gesellschaft,

Leserbriefe und natürl ich Werbe- und

Kleinanzeigen prägten das Erschein-

ungsbild des BLICKPUNKTES. Doch

irgendwann schwanden die Redak-

teure, es kamen keine neuen hinzu.

Und so entschloss man sich Ende der

1 980er Jahre schweren Herzens, den

BLICKPUNKT vorrübergehend einzustel len. Doch trotz

diverser Versuche, bl ieb die ehemalige Heimatzeitung

bislang im Tiefschlaf.

Bis jetzt! Heute, mehr als 20 Jahre später, hat sich die Zeit

verändert. Die Menschen suchen sich ihre Informationen

und Nachrichten mittlerweile auf vielfältige Weise. Nicht

mehr al lein über Tageszeitungen, Zeitschriften, Fernsehen

und Radio, vielmehr auch über die neuen Medien wie

Internet und die sozialen Netzwerke, die von nahezu jedem

Laptop, Computer und Mobiltelefon erreichbar sind.

Mit dieser Neuauflage des BLICKPUNKTES beginnt

nunmehr eine neue Ära, nämlich die Zusammenführung der

etablierten Heimatzeitung mit den neuzeitl ichen Informa-

tionsmedien des 21 . Jahrhunderts - der Onlinezeitung.

Wir freuen uns, dass Sie zu unseren ersten

Lesern gehören und wünschen Ihnen viel

Freude beim Lesen, ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Start in das Jahr 2013!

Ihre BLICKPUNKT-Redaktion

Sie haben die Auswahl zwischen einer Vielzahl an

unterschiedl ichen Anzeigengrößen, die auf vielfältige Weise

Ihre Kunden erreichen: Bei jedem Artikel auf der Online-

zeitung Weser-I th News, zusätzl ich und ohne Mehrkosten

auch in den sozialen Netzwerken "Facebook" und "Twitter".
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Liebe Mitbürgerinnen undMitbürger!

Das Weihnachtsfest und nicht zuletzt der Jahreswechsel

geben uns oftmals Anlass innezuhalten, um einen Blick

zurück auf das vergangene Jahr und einen Blick voraus auf

das kommende Jahr zu werfen. Wir können in der

Samtgemeinde Eschershausen-Stadtoldendorf auf ein

bewegtes, nicht immer leichtes, aber al les in al lem doch

erfolgreiches Jahr 201 2 zurückblicken.

Dies ist zu einem großen Teil den Menschen zu verdanken,

die sich mit ihrem Einsatz, ihrem Wissen und ihren Fähig-

keiten ehrenamtl ich in Vereinen und Verbänden, im Sport

sowie in kulturel len und sozialen Einrichtungen einbringen.

Die Bandbreite bürgerschaftl ichen Engagements ist in

unserer Samtgemeinde sehr groß. Hier zeigen sich der

Zusammenhalt, das Verantwortungsbewusstsein und das

Miteinander, welches die Stärke einer Kommune im

Wesentl ichen ausmacht.

Wir sagen ganz herzl ich „Danke“ für viele Beispiele

ehrenamtl icher Arbeit. Rat und Verwaltung haben auch im

Jahr 201 2 wieder versucht, mit den eingeschränkten

finanziel len Möglichkeiten handlungsfähig zu bleiben und

die Samtgemeinde weiterhin mit nachhaltigen Investitionen

zu gestalten. Dabei bleibt die Finanzlage jedoch weiterhin

angespannt und wird auch zukünftig eine Konzentration auf

das Machbare erfordern.

GRUSSWORT DER SAMTGEMEINDE ZUM WEIHNACHTSFEST UND ZUM JAHRESWECHSEL

Das für die Samtgemeinde negativste und für viele Famil ien

leider prägendste Ereignis im Jahr 201 2 war sicherl ich die

Schließung des Krankenhauses in Stadtoldendorf, wobei wir

nichts unversucht lassen werden, um an einer Lösung für

eine nachhaltige Nutzung des Hauses mitzuwirken.

Demgegenüber stehen aber auch viele Projekte in den

einzelnen Mitgl iedsgemeinden, die erfolgreich fortgeführt

bzw. zum Abschluss gebracht werden konnten.

Beispielhaft seien hier nur die energetische Sanierung der

Grundschule, die Fertigstel lung der Parkplatzanlage mit

Busparkmöglichkeit am Stadtberg sowie die Ansiedlung

einer neuen Firma auf dem ehemaligen DASAG-Gelände in

Eschershausen genannt. In Stadtoldendorf ist die

straßenbauliche Großbaustel le am Teichtorplatz schon weit

fortgeschritten und der Försterbergturm mit Umfeld wurde

saniert. Weiteres erfahren Sie noch in dieser Ausgabe des

Blickpunktes.

Wir freuen uns, dass mit dem „Blickpunkt“ eine alte

Tradition aus den 80er Jahren wiederbelebt wird und

wünschen uns, dass sich diese Zeitung zukünftig als

Informationsplattform und zusätzliches Sprachrohr in

unserer Samtgemeinde etabliert.

Wolfgang Anders

Samtgemeindebürgermeister

Karl Dehne Hans-Dieter Ullmann

Bürgermeister Bürgermeister

der Gemeinde Arholzen der Gemeinde Deensen

Theodor Krause WernerAllerkamp

Bürgermeister Bürgermeister

der Gemeinde Dielmissen der Gemeinde Eimen

Konrad Edelmann Gerhard Ross

Bürgermeister Bürgermeister

der Stadt Eschershausen der Gemeinde Heinade

Helmut Alms Hans-Dieter Steenbock

Bürgermeister Bürgermeister

der Gemeinde Holzen der Gemeinde Lenne

Alfred Thies Helmut Affelt

Bürgermeister Bürgermeister

der Gemeinde Lüerdissen der Stadt Stadtoldendorf

Manfred Adam

Bürgermeister

der Gemeinde Wangelnstedt

Liebe Bürgerinnen und Bürger der

Samtgemeinde Eschershausen-Stadt-

oldendorf, wir wünschen Ihnen und Ihren

Angehörigen im Namen der Samt-

gemeindeverwaltung und der Gemeinde-

räte ein frohes Weihnachtsfest, an dem Sie Zeit für schöne

Dinge finden, viel Gesundheit, Kraft und Zuversicht für das

vor uns l iegende Jahr 201 3.

3



Wem das Warten bis zum Frühjahr noch zu lang wird, der

kann jetzt auf eines der besonderen Weihnachts-Angebote

zurückgreifen und bei seinem Traumziel fündig werden.

Denn zur ersten Blickpunkt-Ausgabe der Weser-I th News

hat das Reisebüro Touristik van Balen ein paar ganz

besondere Angebote zusammengestel lt. Von A wie

Austral ien bis Z wie Zypern, das und noch viel mehr hat das

Reisebüro in Stadtoldendorf zu bieten. Dabei ist kein

Wunsch zu ausgefal len und kein Aufwand zu hoch. Neben

den typischen Städte- und Pauschalreisen in die

beliebtesten Urlaubsregionen der Deutschen gibt es bei

dem fast 60 Jahre alten Famil ienunternehmen in

Stadtoldendorf auch individuel l zugeschnittene Angebote

mit hoher Servicequalität: „Unser Service hört nicht schon

nach der Buchung auf, sodass sich unsere Kunden auch bei

Problemen und Unbehaglichkeiten im Zielgebiet stets sehr

gut bei uns aufgehoben wissen“, sagt Susanne Rustenbach,

Inhaberin des Reisebüros. In zentraler Lage auf dem

Marktplatz ist sie bereits seit fast 30 Jahren im

Reisegeschäft tätig. Al les in Allem gibt es das Reisebüro

Touristik van Balen nun bereits in der vierten Generation in

Stadtoldendorf. Durch eigene Inforeisen in die

verschiedensten Länder auf dem ganzen Erdball kann das

Team jedem Kundenwunsch das passende Angebot

unterbreiten. Neben Pauschalurlauben gibt es auch

Individualreisen, Städtetouren oder besondere Angebote für

Schulklassen und Abi-Jahrgänge. Busreisen gehören

ebenso zum Repertoire wie auch Linienflüge, Hotels al ler

Art und Klassifizierungen sowie sämtl iche Reisegebiete der

Welt. Al le Kreuzfahrtschiffe der Welt sind buchbar, darunter

selbstverständl ich die beliebten AIDA-Clubschiffe, TUI-

Cruises oder die Norwegian-Flotte. Wenn es etwas

ausgefal lener sein sol l , gibt es auch Angebote für das

„Disney“-Schiff oder sogar die Queen Mary I I . Und das

SEIT FAST 60 JAHREN IN STADTOLDENDORF Argument „hoher Preis“ gibt es schon lange nicht mehr,

denn auch Reisebüros verfügen im Vergleich zu

Internetportalen über die gleichen günstigen Angebote.

Darüber hinaus gibt es aber noch kompetente Beratung,

einen Service bis ins Zielgebiet und umfangreiche

Hilfestel lung rund um den Urlaub kostenlos dazu. Wenn es

in seltenen Fällen zu Problemen kommt, sei es ein

schlechtes Zimmer, schlechte Betreuung oder eine nicht

erreichbare Reiseleitung, das Reisebüro van Balen ist

jederzeit erreichbar – in Notfäl len sogar an Wochenenden.

Machen Sie den Preisvergleich – Internet – Reisebüro –

Sie werden erstaunt sein!
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LANDTAGSWAHL IN NIEDERSACHSEN
DER WEG DER ABGEORDNETEN INS PARLAMENT

Warum wählen die Niedersachsen und welche Aufgaben

haben die künftigen Abgeordneten?

Am 20. Januar 201 3 wird in Niedersachsen neu gewählt.

Mindestens 1 35 Abgeordnete können für fünf Jahre ins

Parlament gewählt werden. Sie wählen den Minister-

präsidenten/die Ministerpräsidentin, verabschieden Gesetze

und wachen über den Haushalt des Landes Niedersachsen.

ZUM JAHRESWEHSEL AUF WWW.MEINE-ONLINEZEITUNG.DE

Wann zieht ein Kandidat aus dem Wahlkreis

Holzminden in den Niedersächsischen Landtag ein?

Man muss zwischen zwei Wegen unterscheiden, wie die

Kandidaten aus dem Landkreis Holzminden in den Landtag

einziehen können. Jeder Wähler darf bei den Land-

tagswahlen im Januar 201 3 zwei Stimmen abgeben:

Erststimme und Zweitstimme. Mit der Erststimme, die sich

auf der l inken Seite des Stimmzettels befindet, wählen die

Bürgerinnen und Bürger den Kandidaten, der den Landkreis

Holzminden gewinnen soll . Der Sieger dieser Wahl zieht

somit als „Direktkandidat“ in den Niedersächsischen

Landtag ein. Dies gilt für al le Landkreise in Niedersachsen,

sodass über die Erststimme bereits 87 von 1 35 Ab-

geordneten direkt in den Landtag einziehen werden.

Weiterhin besteht die Möglichkeit über die Zweitstimme, die

auf der rechten Seite des Stimmzettels angekreuzt wird, in

den Niedersächsischen Landtag einzuziehen. Jede Partei in

Niedersachsen hat daher zuvor eine Landesliste aufgestel lt,

auf der al le Kandidaten in einer bestimmten Reihenfolge

vertreten sind. Über die Zweitstimme kann man keinen

Kandidaten direkt in den Landtag wählen, sondern ledigl ich

eine Partei. Unter dem jeweil igen Parteinamen stel len die

Parteien ihre Spitzenkandidaten für die Landtagswahl in

Niedersachsen vor.

Erreicht eine Partei dann mindestens 5% der Stimmen aller

Wähler, so ist sie im Niedersächsischen Landtag vertreten.

Die Anzahl der Sitze für eine Partei ist abhängig von der

Anzahl der Stimmen, die bei der Wahl erzielt wurden.

Ein Beispiel: „Es wurden bei insgesamt 135 Sitzen bereits

87 Sitze durch die Direktwahl besetzt. Die weiteren 48 Sitze

werden daraufhin über die Zweitstimme vergeben. Erhält

eine Partei beispielsweise 50 % der Zweitstimmen, darf sie

weitere 24 Sitze im Niedersächsischen Landtag bekleiden.

Wer diesen Sitz erhält, wird durch die Rangfolge der

Landesliste bestimmt“.

Gemäß dem Fall , dass ein Kandidat einen Landkreis direkt

gewonnen hat, seine Partei jedoch weniger als 5% der

Zweitstimmen erhält, darf dieser trotzdem sein Mandat

ausführen. Die Erst- und Zweitstimme können natürl ich an

verschiedene Parteien vergeben werden.

Am 20. Januar 201 3 werden die Wahllokale in der Zeit von

08:00 – 1 8:00 Uhr geöffnet sein.
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Unabhängig, Bürgernah, Aktuell – mit diesen Worten

wirbt die Weser-I th News für Ihre aktuel le Berichterstattung

auf der Onlinezeitung www.meine-onl inezeitung.de. Die

Onlinezeitung, die unter dem Namen Weser-I th News

firmiert, informiert seit mittlerweile fast eineinhalb Jahren

rund um die Uhr, aktuel l und unpartei isch in den Sparten

Wirtschaft, Politik, Gesellschaft, Kultur und Sport. In der

zusätzl ichen Rubrik mit Namen Region Aktiv wird darüber

hinaus über besonderes Engagement von Bürgerinnen und

Bürgern sowie über besondere Veranstaltungen berichtet.

Ständige Sonderthemen und Specials werden gesondert

hervorgehoben und zeichnen sich durch eine umfassende

Informationssammlung aus, immer häufiger auch mit

Bildergalerien und sogar kurzen Videobeiträgen.

Längst hat sich die Onlinezeitung über die Grenzen der

Samtgemeinde hinaus einen Namen gemacht, Grund

genug, um einmal mit Samtgemeindebürgermeister

Wolfgang Anders ein zwischenzeitl iches Resümee zu

ziehen. Gemeinsam im Gespräch mit Geschäftsführer Jul ien

Heinrich und Chefredakteur Sebastian Rustenbach äußerte

sich Wolfgang Anders positiv über die Zeitung und lobte das

Engagement der Betreiber und Unterstützer. „Ich bin stolz,

dass sich junge Menschen zusammengefunden haben, um

für jedermann eine freie und unabhängige Nachrichten-

plattform zu etablieren“, so der Verwaltungschef. Als Samt-

gemeindebürgermeister und Stadtdirektor der Städte

Eschershausen und Stadtoldendorf unterstützt er das junge

Projekt gerne. Insgesamt zählte die Onlinezeitung im Monat

November 201 2 rund 75.000 Aufrufe! Schon lange hat sich

das neue Medium herumgesprochen, sodass auch diverse

Firmen und Gewerbetreibende inzwischen mit der Weser-I th

News als Werbepartner zusammenarbeiten. Mit regel-

mäßigen Printausgaben wil l man künftig auch gedruckte

Fassungen herausgeben, sporadisch zu besonderen An-

lässen oder Veranstaltungen. Der Blickpunkt gehört künftig

zum festen Repertoire dazu. Veröffentl icht werden auf der

Internetausgabe Berichte jeder Art, auch größere Foto-

galerien und Videos sind dabei möglich. „Das macht die

Berichterstattung ansprechend und innovativ“, so Heinrich.

„Wer bei uns veröffentl ichen möchte, kann jederzeit rund um

die Uhr Berichte und Fotos zur Verfügung stel len, auch

Videosequenzen oder Interviews sind dabei möglich.“ Die

Veröffentl ichung von Presseartikeln auf der Onlinezeitung

unterl iegt keinen Beschränkungen, sodass jeder Verein,

jede Institution, Privatperson und weitere herzl ich

eingeladen sind, sich an dem Medium zu beteil igen.

Bewusst sol l sich hier jeder einbringen und wiederfinden

können. „Die Onlinezeitung lebt von ihrer Aktualität und den

Unterstützern“, so Jul ien Heinrich. Als Geschäftsführer hatte

er gemeinsam mit einem Studienkollegen im Frühjahr 2011

die Idee für eine Onlinezeitung, schnell fand man

Befürworter und Unterstützer – das ehrgeizige Projekt war

geboren. Die Samtgemeinde Eschershausen-Stadtolden-

dorf unterstützt die Onlinezeitung und ist sich über ihre

Zukunftsfähigkeit bewusst. „Das Internet ist nicht mehr das

Medium der Zukunft, sondern der Gegenwart“. Mittlerweile

sei das Internet nahezu von jedem Handy abrufbar, sodass

rund um die Uhr Informationen von fast jedem Ort der Welt

erhältl ich sind. „Ein wirkl ich tol les Projekt“, so Anders.

Interessante Berichte, Fotos und weitere Infos können

jederzeit an media@meine-onlinezeitung.de geschickt

werden. Einfach mal reinschauen!

DIE ERSTEN 500 TAGE DER WESER-ITH NEWS
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JANUAR FEBRUAR MÄRZ

07.02.201 2

Klirrende Kälte

macht sich

breit, -1 8 Grad ist auf den Termometern zu lesen

08.01 .201 2

Das Neujahreskonzert der

"Raabestädter" sorgt für

einen voll besetzten Saal

in Eschershausen

27.01 .201 2

Premiere: Vorstel lung „Jung, adelig,

ledig sucht“ Musical im Lindenhof

Stadtoldendorf läuft gut an. Mittlerweile

ist der Lindenhof leider geschlossen

03./04.03.201 2

"NuSSa"-Modellbahnausstel lung in

Stadtoldendorf sorgt für überregio-

nales Besuch-

erinteresse

1 5.02.201 2

Nahende Insolvenz:

Schlecker-Fil iale in

Eschershausen schließt

1 7.02.201 2

Wechsel in der Rentenberatung.

Werner Buberti geht nach vielen

Jahren, Nachfolger wird Frank

Samse

1 8.03.201 2

Neue Kirchenvorstände

werden gewählt

23.03.201 2

Gelungene Premiere der Lenner Bretthupferl

„Heiße Bräute machen Beute“ im Soldatenheim

1 0.-1 2.02.201 2

Auswanderer-Messe:

Samtgemeinde wirbt

bereits zum zweiten Mal für die Region auf

niederländischer Messe

1 0./24.03.201 2

Feuerwehr: Taktische Ausbildung der Dreh-

leiter in der Samt-

gemeinde und

Praxis-Seminar

in Technischer

Hilfeleistung

"Schon früher habe ich den Blickpunkt gelesen und

freue mich, dass diese Tradition wieder aufleben soll .

Besonders haben mich immer die Berichte aus den

aktiven Vereinen interessiert. . . "

ICH LESE

Helmut Eggers, Stadtoldendorf

1 0

09.01 .201 2

Jetzt wird's l ichte:

Aufforstungs- und

Baumfällarbeiten

im Hooptal



Arbeitspreis Erdgas wird gesenkt

Mit einer guten Nachricht informiert die Stadtwerke

Stadtoldendorf GmbH ihre Kunden kurz vor

Weihnachten. Ab dem 1 . Januar 201 3 wird der

Arbeitspreis für Erdgas gesenkt. "Denn als Ihr

örtl icher Energieversorger ist es uns wichtig, Sie

zuverlässig und kostengünstig mit Erdgas zu

beliefern. Wir freuen uns, dass wir durch unser

effizientes Kosten- und Beschaffungsmanagement

Preisvortei le bei der Erdgasbelieferung an Sie

weitergeben können." Ein Standardhaushalt mit

einem jährl ichen Verbrauch von 20.000 Kilowatt-

stunden soll so bspw. etwa 60,00 Euro einsparen

können.

Preisinformation

Die folgenden Preise gelten ab dem 1 . Januar 201 3

Grund- und Ersatzversorgung

Ab 50.001 kWh/Jahr gilt ein Durchschnittspreis von 5,25 ct/kWh (brutto 6,25 ct/kWh) aus Arbeitspreis und Grundpreis.

Die Einstufung in die entsprechende Preisstufe erfolgt durch die Stadtwerke Stadtoldendorf

GmbH auf Basis des Verbrauchs. Die Preise in Klammern sind Bruttopreise inkl.

gesetzl icher Umsatzsteuer in Höhe von zurzeit 1 9%. Rundungsdifferenzen möglich.

Maßgeblich für die Berechnung sind die Nettopreise. Grundlage für die Lieferung sind die

Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden

und die Ersatzversorgung mit Gas aus dem Niederdrucknetz (Gasgrundversorgungs-

verordnung) sowie die Ergänzenden Bedingungen der Stadtwerke Stadtoldendorf GmbH.

APRIL MAI
JUNI

07.04.201 2

Wieder werden

vielerorts die

traditionel len

Osterfeuer gefeiert

1 4.04.201 2

Nach nur kurzer Öffnungszeit:

Penny-Markt Eschershausen

schließt seine Türen

30.04.201 2

In der ganzen Samt-

gemeinde werden Mai-

bäume aufgestel lt, oft-

mals ledigl ich mit

reiner Muskelkraft

23.06.201 2

Mit dem Schrecken davon

gekommen: Hund "Snoopy"

stürzt ab, die Höhenretter

der Feuerwehr müssen ihn retten

21 .06.201 2

Der Wochenmarkt Eschershausen wird

auf den Otto-Elster-Platz verlegt

30.06.201 2

Die Reservistenkameradschaft Stadtoldendorf

feiert 50. Geburtstag.

05.05.201 2

Internationales Kinderfest mit vielen

Vorführungen und interessanten Angeboten

findet in der Hagentorschule statt

03.04.201 2

11 5.000 Euro-Investition der

Samtgemeinde: Feuerwehr-

en werden mit digitalen

Meldeempfängern ausge-

stattet

20.-25.06.201 2

Das Schützenfest Eschershausen wird durch

den Johanni-Verein veranstaltet.

27.05.201 2

Wohnhaus- und Scheunenbrand in Holzen

sorgt für einen Großeinsatz der Feuerwehren

07.05.201 2

Der Parkplatz an der

Stadtbergstraße kann in

Kürze genutzt werden

1 9.05.201 2

Die Homburgstadt feiert den

traditionel len Homburgmarkt

1 0.06.201 2

Die Freiwil l ige Feuerwehr Eimen ver-

anstaltet einen Tag der offenen Tür
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02./03.06.201 2

Deutsche Meisterschaften

der DUV im Jahn-Stadion



Herzentspannung

Eine Audio-CD von Dagmar Winter

Worum gehts da eigentlich?

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Hand aufs

Herz, ein paar kleine „Gute Vorsätze“ haben wir doch

alle, oder? Seit 27 Jahren beschäftige ich mit dem Thema

„Balance für Körper, Geist und Seele“. Wenn es um dieses

Thema geht, kommen wir nicht drum herum, das Herz mit

einzubeziehen. Ihr Herz wiegt ca. 300 Gramm und versorgt

ca. 1 00 000 km Blutgefäße. Das ist eine Strecke von 2,5

Mal um die Welt oder auch 50 Mal Hamburg – München und

zurück. Würden Sie die Kraft Ihres Herzens ballen, könnte

es Sie 300 Meter in die Höhe tragen. Es hat nie Urlaub,

macht nie Frühstückspause. Mit Ihrem Herzen können Sie

Gefühle wie z.B. Liebe, Mitgefühl und Wertschätzung

empfinden. Ihr Herz ist wie ein guter Freund, der hin und

wieder beachtet werden möchte. Ich möchte Sie motivieren,

diesen Jahreswechsel mit einem etwas anderen guten

Vorsatz zu beginnen. Wie wäre es mit dem Gedankengang:

„Was kann ich meinem Herzen Gutes tun?“

Ich habe eine Herzentspannungsmethode als Audio CD

aufgenommen, welche auf der Grundlage der

Herzratenvariabil ität basiert. Eine große Herzraten-

variabil ität deutet auf einen sehr guten Gesundheitszustand

hin. In diesem Fall sind wir in der Lage, uns äußeren

Umständen schnellstmöglich anzupassen, Stresssituationen

gut zu verarbeiten und die Anforderungen des Alltags

entspannt zu meistern. Ein gesundes Herz kann seinen

Abstand zwischen den Herzschlägen an die äußeren

Gegebenheiten adaptieren. Es ist sensibel und flexibel

zugleich.

Die „CD Herzentspannung“ bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre

HRV zu „trainieren“ und dadurch zu verbessern. Unter

www.Dagmar-Winter.de finden Sie weitere Infos. Die CD ist

bei der Tankstel le Groß in Stadtoldendorf für 5 Euro

erhältl ich. (Bitte nicht im Auto hören, während Sie am Steuer sitzen)

von DagmarWinter

Ab Januar 201 3 gibt es jeden Mittwoch einen neuen

"Gesundheits-Tipp der Woche" auf der Onlinezeitung

Weser-Ith News unter www.meine-onlinezeitung.de !

DER "GESUNDHEITSTIPP DER WOCHE"

1 2
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Weitere Informationen sind rund um die Uhr im Internet unter der Adresse www.ff-stadtoldendorf.de abrufbar oder über ein

Ihnen bekanntes Mitgl ied der Freiwil l igen Feuerwehr erhältl ich.
1 4



JULI AUGUST
SEPTEMBER

1 4.09.201 2

Der Förderverein Homburg wird

gegründet. Erste Gespräche

mit der Stiftung zur Rettung der Burgruine werden

aufgenommen

01 .09.201 2

Zeltdisco "WIN vol. 2" in Lenne wird ein

voller Erfolg: Über 1 .200 Besucher tanzen

im vollen Festzelt

29.09.201 2

NDR-Fernsehen dreht in der Samtgemeinde:

Der Förderverein Homburg wird durch "Hallo

Niedersachsen" landesweit bekannt.

07.-08.07.201 2

24-Stunden-Lauf

im Jahn-Stadion Stadtoldendorf ist das

sportl iche Großereignis des Jahres

1 2.07.201 2

Verkehrschaos

in der Homburgstadt: In der Groß-

baustel le am Teichtorplatz wird das

alte Eberbach-Gewölbe geöffnet

21 .07.201 2

1 3 Verletzte, davon 4 schwer:

Brisanter Wohnungsbrand fordert

die Schlagfertigkeit der Feuer-

wehr Stadtoldendorf

03.-05.08.201 2

Großveranstaltung im Freizeitpark

Mammut: "Offroad Hoch2" zum zweiten

Mal in Stadtoldendorf

01 .08.201 2

Schlechte Nach-

richt für al le Be-

schäftigten und die Einwohner der

Region: Das AWO Krankenhaus

Charlottenstift meldet Insolvenz an

05.08.201 2

3.000 Besucher kommen zum Flugtag

auf den Ithwiesen

28.09.201 2

Ein Stück Stadtgeschichte wird

saniert: Ein neues Kleid für

den Försterbergturm in Stadt-

oldendorf

1 6.09.201 2

Endlich wieder Kartoffelbratfest: Nach einer Pause säumen

sich wieder tausende Besucher in Eschershausen

1 5.09.201 2

Der SV 1 862 Stadtoldendorf feiert als ältester Verein der Stadt sein 1 50-jähriges

Jubiläum

01 .09.201 2

Jubiläumsveranstaltung des TV 1 887

Stadtoldendorf: 1 25-jähriges Vereinsbe-

stehen

01 .09.201 2

Eine Katastrophe in der Gesundheits-

versorgung: Wegfal l des augenärztl ichen

Bereitschaftsdienstes im Kreis Holzminden

"Es fehlt ein aktuel les Blatt mit

amtl ichen Bekanntmachungen, ins-

besondere auch über öffentl iche

Sitzungstermine. Früher habe ich den

Blickpunkt immer gerne gelesen. Ich

freue mich drauf. . . "

ICH LESE

Jürgen Behringer, Stadtoldendorf

1 5

08./09.09.201 2

Altstadtfest Stadtoldendorf mit Live-Musik der

Band "Jetlag" und 60 Jahre Motorsportclub MSC

Weserbergland

1 8.09.201 2

Wieder in der Schelenhufe:

LKW kippt um und verl iert

tonnenweise Flaschenrohlinge –

Großeinsatz und Vollsperrung



OKTOBER NOVEMBER

DEZEMBER
24.1 2.201 2

Der Blickpunkt

ist wieder da!

Die erste

Ausgabe wird

kostenlos an alle

Haushalte in

Eschershausen

und Stadt-

oldendorf vertei lt

01 .1 0.201 2

Jetzt wird's bald ernst: Planunterlagen für die Orts-

umgehung Eschershausen werden ausgelegt

05.11 .201 2

Förderverein Homburg

wächst: Große Grün-

dungs- und Informationsveranstaltung mit über 1 50 Besuchern

31 .1 0.201 2

Und plötzl ich wird es dunkel: Eine

30.000 Volt-Leitung in einem Gewerbe-

gebiet in Stadtoldendorf schmort durch

und sorgt für einen großflächigen

Stromausfal l . Auch Ampelanlagen sind

betroffen

24.1 0.201 2

Das endgültige Aus: Ver-

steigerung des Inventars im

DRK-Altenheim Eschershausen

20.1 0.201 2

Fernöstl iche Köstl ichkeiten: Schnell

ausverkauftes "Ceylonesisches Buffet"

wird in Wangelnstedt angeboten

07.1 0.201 2

Herrl ichstes Wetter: Großes

Erntefest in Wickensen mit traditionel lem "Traktorpul l ing".

Zuvor fand wieder das beliebte Zeltfest statt

1 5.1 0.201 2

Die Ev. Freikirl iche

Gemeinde Stadtoldendorf

bekommt einen neuen

Pastor: Andreas Blaas

07.11 .201 2

Themenabend „Geschichte und Gegenwart der

Deutschen aus Russland“ in der Aula Eschers-

hausen vor voll besetztem Saal

09.11 .201 2

Verein Weserbergland4U spendet 3x

200 Euro an Lenner Jugendvereine als

Erlös aus der großen Zeltdisco

1 0.11 .201 2

Raabe-Theaterbühne spielt vor vollem Haus das neue Stück „Gott des Gemetzels“

23.11 .201 2

Grundsteinlegung: Seniorengerechtes

Wohnen "La Patria" in Stadtoldendorf

bald einzugsfertig

1 2.1 2.201 2

Jetzt wird geheiratet: Standes-

beamte der Samtgemeinde haben

alle Hände voll zu tun

1 2.1 2.201 2

Nach über fünf

Jahrzehnten: Der Verein "Kreis

der Freunde des Krankenhauses

Charlottenstift" wird aufgelöst

1 0.1 0.201 2

Erster Präventionstag an der Haupt-

und Realschule Eschershausen

kommt auch bei den Kids gut an

Frohe Weihnachten!
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09.1 0.201 2

BI Abwasser informiert Mitgl ieder auf

einer Infoveranstaltung. Jetzt sol l gegen

Abwassergebühren geklagt werden

01 .11 .201 2

Ansiedlung Firma Gregor-Chemie

auf dem ehemaligen KANN-Ge-

lände (Dasag) in Eschershausen

Lesen Sie unsere Finanztipps regelmäßig auf der

Onlinezeitung unter www.meine-onlinezeitung.de!



"Musik für jeden Anlass", das ist das Markenzeichen von

"DJ Dawe" alias Dascho Wehner. Bereits seit über fünf

Jahren ist DJ Dawe in der Region unterwegs, mit Erfolg.

Denn auf vielen Festivitäten und Privatveranstaltungen

sorgt er für die musikal ische Unterstützung und volle

Tanzflächen. „Mit der Musik steht und fäl lt jede Party“. Nach

diesem Motto hat Dascho Wehner bereits mit 1 6 Jahren an

diversen privaten Veranstaltungen die Unterhaltung

übernommen. Waren es anfangs noch kleine Famil ienfeiern

und Jubiläen, die ihn in diese Branche brachten, wuchs

schnell das Interesse an der Musik. Schon bald musste das

Equipment erweitert werden und Kontakte zu anderen

Veranstaltungstechnikern wurden aufgebaut. Mittlerweile

hat sich das einstige Hobby zu deutl ich mehr entwickelt und

so werden heute bereits zahlreiche regionale Veran-

staltungen mit Sound, Licht und Bühnen-Equipment

unterstützt. "Wenn ich etwas durch meine Erfahrungen

gelernt habe ist es dieses: Jeder Anlass ist einzigartig. Denn

Individual ität und Flexibi l ität sind es, die eine gute

Stimmung ausmachen und die Feier zum Erfolg bringen.

Eine gute Vorbereitung und eine kundenorientierte Planung

gehören selbstverständl ich dazu". Wer mehr erfahren wil l ,

auf seiner Homepage unter www.dj-dawe.de können sich

Interessenten rund um die Uhr informieren.

MOBILDISCOTHEK "DJ DAWE" SEIT ÜBER 5 JAHREN
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Pünktl ich zum Weihnachtsfest kommt die frohe Kunde, dass

die Famil ie Schell und Frau Pietzner das traditionel le

Landgasthaus in Hellental erworben haben und wiederer-

öffnen. Die Gastronomie- und Hotelprofis haben bisher auf

der Insel Wangerooge gewirkt und tauschen nun die raue

Nordseeluft gegen das milde Mittelgebirgskl ima im Weser-

bergland. Mit dem 39-jährigen Martin Schell als Koch,

seiner Frau Janin (34), die als Hotelfachfrau im Bereich

Service ausgebildet ist und Kathrin Pietzner (35) als Hotel-

fachfrau für Vermarktung, Verwaltung und Qualitätscoach

geht ein engagiertes Team an den Start. Geplant sind auch

die Schaffung von Ausbildungsplätzen für Küche, Restau-

rant und Hotel. Im Landgasthaus wird gutbürgerl iche Küche

angeboten mit Bezug zu regionalen Produkten. Für große

Feiern steht der Saal zur Verfügung und im Sommer soll der

Biergarten für Gäste wieder zum Anziehungspunkt werden.

Die aufwändig restaurierten Gästezimmer erfül len schon

heute 3 Sterne-Standards, geplant ist sogar der Bau eines

neuen Wellnessbereiches. Für die Ferienregion Soll ing-

Vogler ist der Lönskrug eine große Bereicherung und für die

Gemeinde Heinade mit ihren Ortstei len ein wichtiger Be-

standtei l für den weiteren Ausbau des Tourismus. Der neue

XW-Wanderweg führt durch Hellental direkt am Gasthof

vorbei und mit dem Graslandpfad wurde erst kürzl ich ein

FEIERLICHE NEUERÖFFNUNG:
IM LÖNSKRUG KEHRT WIEDER LEBEN EIN

tol ler Naturlehrpfad ge-

schaffen. Aber auch für

Motorradfahrer und

Mountainbiker, Erholungs-

suchende und Kurz-

urlauber wird der Löns-

krug in Zukunft die erste Adresse und Anlaufpunkt in

Hellental sein. Die Redaktion des Blickpunkt wünscht den

neuen Inhabern alles Gute zur Wiedereröffnung!
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KLEINANZEIGEN-MARKT
IM

Couch, ausziehbar, 2,1 5 Meter

lang mit 2 Sesseln und 1 Wohn-

zimmer-Tisch zusammen 1 20 €. 1

TV-Gerät, 50 €. 1 Vitrinenschrank

2,05 Meter hoch, 1 ,50 m breit, 1 00

€. (05271 ) 8271 oder (01 60) 302

1 885

Wir holen Ihren Schrott. Auch

Kleinmengen. Fa. B. Schünemann.

(05533) 97931 8 oder (01 72) 43597

Holzminden: komplett sanierte

Wohnung, 1 02 m², 4 ZKB 2

Kellerräume, Gartennutzung, 550 €

KM + NK + 2 MKM Kaution.

(05531 ) 7550 oder (01 72) 561 0942

Bevern: Maisonette-Wohnung 3 Zi. ,

gr. Wohnkü. , EBK kann übern.

werden, Bad (Wa. + Du.), Gä.-WC,

Abstel lr. , 90 m², 400 € + NK, Grg.

30 € + Kaution. (05531 ) 80469

oder (01 62) 9423482 nur abends.

Erfahrener Lehrer gibt Unterricht in

Mathematik, Englisch, Deutsch u.

Geschichte im Mathematikstudio

Grimmenstein 11 , Holzminden.

(05531 ) 991 477 & (01 70) 1 983944

Pony-Einstel lplatz frei super-

günstiger Platz in Pony-WG frei,

große. neue Box + Paddock +

Sandreitplatz etc. gem. Ausreiten

möglich. Holzminden. (05531 )

1 20484 oder (01 71 ) 9873974

Ihre Kleinanzeige?!

Hier könnte schon bald Ihre Klein-

anzeige stehen. Machen Sie auf

sich aufmerksam! Egal ob Ver-

mietung, Verpachtung, Verkauf,

Verleih oder besondere Angebote

und Dienstleistungen, wir bieten

Ihnen hier den Marktplatz dafür!

Auf Anfrage geben wir Ihnen

gerne weitere Informationen.

Polo Comfortl ine, 75 PS, 1 ,4 l , 1 .

Hd. , 75 Tkm, EZ 7/2003, TÜV

7/201 4, So.+ Wi.-Räder, Airbag,

elektr. Fensterheber, Klima,

Servolenkung, Zentralverriegelung,

ZV, 4.900,- €. (06423) 2297

Eschershausen: 3 ZKB, 65,8 m², 1 .

OG Balkon, "Am Reineckensieke

4", Miete 290 € + NK + 2 MMK.

(05341 ) 2934

Bratsche spielbereit, mit Zubehör,

290 €. (05271 ) 69701 50

Antik- u. Auktionshaus,Große

Str.1 7, Bodenwerder, Ankauf von

Briefmarken, Schmuck, Münzen,

Uhren, Orden, Kriegsfotos,

Urkunden. Ankauf von Erbsachen.

(05533) 408449

Hinweise:

Für die auf dieser Seite veröffentl ichten Kleinanzeigen sind ausschließlich die

jeweil igen Verfasser verantwortl ich. Die Redaktion behält sich vor, ohne Angabe

besonderer Gründe Kleinanzeigen zurückzuweisen oder nicht zu veröffentl ichen.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Verkaufe Keyboard von Yamaha

PSR 78 + Notenhalter und Lade-

kabel. 60€ VB (01 62) 8873686

Digitalkamera + 1 DVD Gerät für

7,50€, beides nicht gebraucht.

Porzellanpuppe + 6 Porzellan-

fingerhüte 2€. 1 0 Knäuel Wolle, 5€

+ 2 gratis. Erlös für Tiere in Not!

(05531 ) 1 274963

Verkaufe schwarz/rote Motorrad-

hose von Out Door in gr. 1 52 -1 58.

Super Zustand nur 2 x getragen.

80€ VB (01 62) 8873686
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„40 Jahrhunderte bl icken auf Euch herab“, rief Napoleon

seinen Soldaten vor der Schlacht bei den Pyramiden am 1 .

Jul i 1 798 zu. So alt ist unsere Homburg zwar nicht, aber

1 000 Jahre sind es auch, die auf uns herabblicken, denn

bereits um 980 wird ein „castel lum wikanafeldisten“ erwähnt,

an dessen Stel le, wenn nicht sogar auf dessen Mauern, der

letzte Northeimer Graf, Siegfried IV von Bomeneburg, die

Homburg zum Schutz des Klosters Amelungsborn und

seiner Besitzungen am Fuß des Berges errichtete. Die 11 29

erstmals erwähnte Burg wurde auf dem 403 m hohen, mit

einer Gesteinsschicht aus dem unteren Buntsandstein

bedeckten Gipskegel oberhalb der Ortschaft Oldendorf

errichtet. Die ca. 1 03 m lange und ca. 30 m breite

Burganlage, die aus einer Vorburg und einer Hauptburg

besteht, ist eine der nördl ichsten Höhenburgen und gehört

mit ihren zwei Bergfrieden zu einem eher seltenen Burgtyp.

Spätestens 11 41 gibt Graf Siegfried die Homburg mit ihren

Zubehörungen einem freien Edelmanne seines Gefolges

namens Berthold zu Lehen, der sich danach Berthold von

Homborch nennt. Nach Siegfried von Bomeneburgs Tod

wechselt die Homburg mehrfach die Oberlehensherrschaft,

während die Homburger weiterhin Lehensleute des

jeweil igen Eigentümers bleiben. Ledigl ich in der Zeit 1 1 83

bis 1 247 tei len sie sich die Burg mit den Grafen von Dassel.

Danach bleibt die Burg bis zum Aussterben der Homburger

mit dem Tode Heinrich von Homburgs im Jahre 1 409 in

ihrem Besitz. Nach Heinrichs Tod fäl lt die eine Hälfte des

Lehens an die Äbtissin Sophie von Gandersheim, die

andere an Herzog Bernhard von Braunschweig. Das

änderte sich jedoch bald und nach kurzer Zeit treten die

Herzöge von Braunschweig als Eigentümer der Homburg

und ihrer Zubehörungen auf und sie bzw. ihre

Rechtsnachfolger sind es bis heute geblieben. Die Homburg

wird nun nicht wieder verlehnt, sondern die Braunschweiger

Herzöge setzten Amtsleute ein, die von der Homburg aus

die Herrschaft verwalten.

In den unruhigen Zeiten nach der Reformation kommt die

Homburg in Verfal l , von einer gewaltsamen Zerstörung ist

jedenfal ls nichts bekannt. Der herzogliche Amtmann Wilken

Klenken bewohnt die Burg noch bis 1 535, danach wird sie

wegen ihrer mil itärischen Bedeutungslosigkeit und ihrer

schwer zugänglichen Lage aufgegeben. Die Herrschaft

Homburg wird nun von Wickensen aus, das man damals

auch "Unter Homburg" nennt, verwaltet, wo um 1 540 von

Herzog Heinrich ein neues Amtshaus erbaut wird. Dazu wird

ein Teil der behauenen Sandsteinquader der Homburg

abgebrochen, so dass nur noch die Mauerfül lungen aus

Sandstein und Gipsmörtel stehen bleiben. Danach nimmt

die Herrschaft al lmählich den Namen ihres Sitzes,

Wickensen, an und es wird sti l l um die Homburg: Die Natur

erobert das Terrain zurück, die Sage "I lse von der Homburg"

schwebt als weiße Frau durch die fensterlosen Gemäuer

und bald sind, wie heute auch wieder, die Ruinen der

Homburg aus der Ferne nicht mehr zu sehen.

DIE BURGRUINE HOMBURG ZWISCHEN
ESCHERSHAUSEN UND STADTOLDENDORF

Erst 1 897 tut sich wieder etwas in den eingestürzten und

von der Vegetation überwucherten Ruinen unserer

Homburg. So berichtet der Stadtoldendorfer Bürgermeister

Klügel (1 890-1 91 5) von Mitgl iedern der Soll ing-Zweig-

vereine über die Ausgrabungen auf der Homburg, dessen

Ausführungen hier zitiert werden sollen: „Der Wunsch so

manches Besuchers von nah und fern, es möchten die

Ruinen der Homburg vor weiterem Verfal le bewahrt werden

und auch den späteren Generationen Zeugen sein

vergangener Zeiten. Dies ist nicht nur in Erfül lung

gegangen, sondern es wurde auch ermöglicht, durch

Freilegung der vom Waldboden bedeckten Grundmauern
21
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den Grundriss der Burg auch bezüglich derjenigen

Baulichkeiten festzustel len, von welchen kein Mauerwerk

mehr vorhanden war.

Dank der Bewil l igung von Mitteln seitens des Herzoglichen

Staatsministeriums in Braunschweig, welches die Genehmi-

gung zur Ausführung der Arbeiten zur Freilegung und

Erhaltung der Burgruinen ertei lte sowie namhafter

Zuschüsse seitens der Kreisvertretung des Kreises Holz-

minden, des Hauptvorstandes des Soll ingvereins, des

Soll ingzweigvereins und der städtischen Behörden zu

Stadtoldendorf konnten bei dem dankenswerten Entgege-

nkommen der Herzoglichen Forstverwaltung, welcher jetzt

das Terrain der Homburg untersteht, bereits die Arbeiten seit

Sommer 1 897 zur Ausführung gebracht werden. Dieselben

wurden unter der fachkundigen Leitung des Vertreters der

Herzoglichen Baudirektion, Herrn Regierungs- und Baurats

Brinkmann aus Braunschweig, begonnen und unter der des

Herrn Kreisbauinspektors Osten aus Holzminden, welcher

sich mit großer Sachkunde und unermüdlichem Eifer der

Arbeiten annahm, fortgeführt. “

Sodann beschreibt Klügel die Ausgrabungen: „Zunächst

wurden die Umfassungsmauern durch Freilegung

festgestel lt. Dabei ergab sich auch die Anlage des äußeren

Burgtores, welches ebenso wie die Treppe, die den Aufgang

zu dem über dem Tore ehemals befindl ichen Wehrgange

bildet, bis dahin vom Waldboden verdeckt war. Dann wurde

im Innern der Vorburg und der Hinterburg nach Mauerresten

geforscht. In der Vorburg wurde der an richtiger Stel le

vermutete Torturm entdeckt, welcher bei einem äußeren

Durchmesser von 9,9 m die außergewöhnliche Mauerstärke

von 3,3 m hat. An den Torturm und das Tor schließt sich der

jedenfal ls zur Torbewachung bestimmte Raum. Im

westl ichen Teil der Vorburg wurde der dort vermutete

Brunnen mit runder Ausmauerung gefunden. Der Brunnen

ist vorläufig nur bis auf wenige Meter Tiefe ausgeräumt.

(Anm.: 1 736 wil l der Amelungsborner Klosterschüler Johann

Christian Dünnhaupt mit einem 60 Klafter (1 03 m) langen,

mit einer Bleikugel beschwerten Faden den Grund des

Brunnens nicht erreicht haben.)

Bei der gründl ichen Erforschung der Hinterburg sind dort

eine ganze Anzahl von Gebäuden in den Grundmauern und

unterirdischen Räumen festgestel lt worden. Die sämtl ich

zusammenhängenden Gebäude lehnen sich an die

Außenmauern der Hinterburg. Der durch seine Größe

auffal lende Raum an der Südseite hat wahrscheinl ich zum

Pallas (Herrenhaus) der Burg gehört und ist viel leicht der

Remter oder Saalbau gewesen. In dieser Vermutung wird

man dadurch bestärkt, dass in diesem Raume die gut

erhaltenen Reste vom Maßwerk eines gotischen Fensters

gefunden wurden. Bei Burgen des Mittelalters wurde

nämlich selten auf hervorragenden Architekturschmuck

Bedacht genommen. Solcher Schmuck kommt nur bei

größeren Burgen und nur bei bevorzugten Räumen wie

Remter, Burgkapelle und Kemenate vor. In der Nähe des

Bergfrieds wurde auch ein mit Lehm überzogener,

zusammengestürzter Backofen gefunden. . .

Fortsetzung folgt!

Schon in der nächste Ausgabe vom
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Im Jahr 201 3 soll der BLICKPUNKT regelmäßig

erscheinen. Für Anzeigenaufträge und redaktionel le

Beiträge beachten Sie bitte den Termin für den Redaktions-

und Anzeigenannahmeschluss.

DIE NÄCHSTE AUSGABE

Der Redaktionsschluss für den BLICKPUNKT 01 /201 3 wird

festgesetzt auf den

REDAKTIONSSCHLUSS

01 . MÄRZ 201 3

Was macht dich außergewöhnlich und unterscheidet dich

viel leicht von anderen? Hast du etwas Außergewöhnliches

erlebt oder möchtest du von etwas Besonderem berichten?

Sende jetzt deine Geschichte an media@meine-

onlinezeitung.de und lass uns in der nächsten Ausgabe

des BLICKPUNKTES oder auf der Onlinezeitung

www.meine-onl inezeitung.de an deinem Erlebnis tei lhaben.

BIST DU WAS BESONDERES??
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